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INDEX CAPITVLORVM

HVIVS LIBRI . .

Ai bie Kunſt der Alchymie wahr ſey.
ap . I .

Dag P alle , die da glauben die Kunſt

ſey wahrhaft , dieſelbige wiſſen zu gebrau⸗
chen , und nach derſelben zu wuͤrken.

Cap . II .

Daß das erſte Fundament dieſer Kunſt ſey,
die Eigenſchaft der Medicin zu erkennen .

Cap . III .

Daß allein den Philoſophen gegeben ſey , zu

erkennen und zu machen dieſe Mediein .

Cap. W.

Daß die Philoſophi dieſen Stein und fein

Regiment verborgen haben . Cap. V.

Daß der Lapis Philoſophorum aus elnem

einigen Ding , und nicht aus vielen ge⸗

maht werde . Cap , VI i

Dag unfer einiger Grein , viel Ding it fih

begreiffe . Cap . VII .

Das der Stein gering und koͤſtlich ſey .

Cap , VII

Daß dieſer Stein nur einen eignen Namen

habe , und doch mit vielen Namen genen⸗
net werde . Cap . IX .
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hrer viel , den Lapidem ſuchen , nicht
n können, ſondernirren .

. Caps
X.

Bas der Grein für Eigenféh
wie er erkannt moͤge werden Cap . XL

edem Kegimine Lapidis insgemein .

Kunſt vonnoͤchen ſey . Cap . XII
Gag em - Regiment eine gut Wurzel

vonnoͤthen .
Cop: XIV .

A i
Regiment ein gut Geſchirr gehore

ch. Cap . XV .

5 Det Modus ben Grein ín feiin Geſchirt zu
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him macherley ſey ; und welche Weiß die
efte fer Cap. XVI ,

Daß die Beſchlieſſung zum R giment vonnoͤ⸗
then ſey . E xVII ,

Daf der Ofen , den man Athanor nennet ,
vonnoͤchen. Cap. XVIII .

Daß in unſerm Regiment kein andere Wuͤr⸗
kung mitder Hand ge hebe, tann allein

~
mit Tim Feuer Cap . XIX .

Daß in dem Regi iment des Feuers nicht man⸗
erley Gradus dess $eeuers ſeyen . Cap XX.

DaaN uer allwegen ſoll ſanft und ſtaͤt
ſeyn Cap. XXI

apis zu beſtimmter Zeit vollendet

Daß in dem Regiment ein einiges Wert fſey,
und nicht viel

zugleich. XXIII .E
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Daf die Erfántnúf der Farben vonnóthen fen, Pag.
unfer Regiment reiht zu regieren . Cap,
XXIV, 361

Daß das erſte Werk in dem Regiment , nach
dem der Stein in das Geſchirr gethan , ſeye
die Diſſolution oder Aufloſung Cap . XXV . 265

Daß das ander Werk in dem Regiment die

Putrefaetion ſey . Cap, XXVI. 378
Daß das dritte Werk in dem Regiment fen

die Weiſſung . Cap. XXVII .
384

Daß das Regiment unſers Steins in der Con⸗
junction Spiritus & Corporis , goͤttlich ſey.
Cap . XXVIII .

Daß gleich wie die Fixation des Lapidis Vol⸗
lendung iſt , alſo auch derſelben Fixation ,
Wurzel und Ordnung zu erkennen , von⸗

noͤthen fen , Cap . XXIX ,
497

Dap im Regiment , das legte Compliment,
die ſanguiniſche Roͤthe ſeh. Cap . XXX . 413

Daß die koͤſtliche Tugend unſers Steins ,
wunderbarlich und unzehlig ſey . Cap. XXXI, 421

Dag man die Medicin in infinitun multipli⸗
ciren koͤnnne, und von ſeiner Perfection, 424

Kurze Wiederholung des ganzen Werks ,
ſammt ſeiner Beſchlieſſung , und Sigilla⸗
tion . Cap . XXXII .

Der Beſchluß .
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